
 
Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

27.11.2008 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat       
 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 
Amt: Amt für Familie, Kin-
derbetreuung und Sport  

Behandlung in  
öffentl. Sitzung 

Ja 
 

Nein 
 

 OBW bei abschl. Beschluss-
fassung Magistrat 

 
 

 
Ja 

 
Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 

 

 
Vorlage-Nr. 2008/0515 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

 
Betreff: Tagesausbaubetreuungsgesetz/Kinderförderungsgesetz 

Realisierung des Kinderhauses an der Technischen Universität Darmstadt (TUD, 
Lichtwiese) 
Bezug: Vorlage Nr. 2007/0463, Magistratsbeschluss Nr. 37 vom 11.01.2008 

 
Vorlage vom: 17.11.2008 
 

Beschlussvorschlag: 
1. Der Magistrat stimmt der Realisierung des Kinderhauses durch die TU Darmstadt auf dem  
    Campus Lichtwiese zu. 
2. Der Magistrat stimmt der Finanzierung und Bezuschussung nach dem Landes-/Bundespro- 
    gramm und ergänzend dem städtischen Zuschuss zu. 
3. Die Förderung der Personal- und Sachkostenausstattung erfolgt ab dem Haushaltsjahr 2010    
    analog einer städtischen Einrichtung und wird bei den Beratungen des Haushalts 2010 ent- 
    schieden. 
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Anlagen: Anlage 1 
Anlage 2 
Anlage 3 
Anlage 4 
Anlage 5 
Anlage 6 
Anlage 7 
Anlage 8 
Anlage 9 
Anlage 10 
Anlage 11 

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründungsseite zur Magistratsvorlage vom 17.11.2008 
 
 
Begründung: 
 
Die TU Darmstadt hat nunmehr die notwendigen Grundlagen geschaffen, damit wie in der Magist-
ratsvorlage vom 11.01.2008 beschlossen, die Realisierung und Umsetzung des Kinderhauses auf 
dem Campus Lichtwiese der TU Darmstadt erfolgen kann. 
 
Mit diesem Neubau des Kinderhauses für unter Dreijährige am Standort Lichtwiese möchte die TU 
Darmstadt gemeinsam mit der Wissenschaftsstadt Darmstadt das Profil der familienfreundlichen 
Hochschule um ein weiteres Element erweitern. Dieses Angebot der Kinderbetreuung für Kinder 
unter 3 Jahren ermöglicht es, jungen Studierenden und Mitarbeitern der TU Darmstadt Studium, 
Beruf und Familie in Einklang zu bringen. Das Angebot wird ergänzt durch ein Raumangebot für 
eine Kindergartengruppe der Kinder im Alter von 3 - 6 Jahren und die Einbindung des Waldkinder-
gartens mit entsprechender Ausweitung in den Nachmittagsbereich. Die seitherige Akzeptanz des 
Waldkindergartens ohne entsprechende Ausweitung mit Mittagessen ist stetig zurückgegangen.  
 
Ab 2010 werden in der neuen Einrichtung 4 Gruppen á 12 Kinder [U3 - inklusive ad-hoc-Betreuung 
(3 - 4 Plätze)] angeboten. 
 
Eine Kindergartengruppe á 20 Kinder von 3 - 6 Jahren werden im teiloffenen Konzept, situationsori-
entiert mit dem Schwerpunkt der motorischen Frühförderung und einer Ausrichtung in bilingualer 
Betreuung realisiert. 
 
Für den Gesamtkomplex werden Baukosten in Höhe von 2.400.000 €, davon 400.000 € für den 
Bereich der 3 - 6-Jährigen erwartet. Die Grundstückskosten belaufen sich auf 600.000 €, so dass 
Gesamtkosten in Höhe von 3.000.000 € veranschlagt werden müssen. 
 
Die Finanzierung der investiven Kosten ist wie folgt vorgesehen: 
 
1. Bundes-/Landesmittel 15.000 € x 48 Plätze U3 = 720.000 € 
2. Zuschuss Wissenschaftsstadt Darmstadt 1,4 Millionen Euro, bereitgestellt im Nach- 
 tragshaushalt 2008 
3. Zuschuss TU Darmstadt 880.000 € 
 
Die TU Darmstadt wird die Einrichtung realisieren und sie rechtzeitig bei einschlägigen Trägern zum 
Betrieb ausschreiben. 
 
Grundlage der Sachkosten- und Personalkostenausstattung ist die vergleichbare Ausstattung bei 
städtischen Kindertagesstätten. Die notwendig darüber hinausgehenden zusätzlichen Personalkos-
ten, beispielsweise für die bilinguale Ausrichtung, sind im Rahmen erhöhter Elternentgelte bzw. 
durch Zuschüsse aus dem Studentenwerk/TU Darmstadt zu finanzieren. 
 
Die beschriebene Angebotserweiterung der bestehenden Kindergartengruppe bis in den Nachmittag 
wird seitens der Verwaltung mit rd. 30.000 € als zusätzlicher städtischer Betriebskostenzuschuss 
veranschlagt. 
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Für die vergleichbare Ausstattung der U3-Plätze sind ungefähr 12.000 € pro Platz im Jahr = 48 
Plätze x 12.000 € = 576.000 € als jährliche städtische Betriebskostenförderung anzunehmen. 
 
Darüber hinaus ist ausgehend von dem vorgesehenen städtischen Investitionszuschuss von 
1.400.000 €, bei einer Abschreibungsdauer auf Gebäude von 50 Jahren mit weiteren 28.000 € jähr-
lich, die die städt. Betriebskostenfördermittel belasten, zu rechnen. 
 
Insgesamt sind somit spätestens ab Inbetriebnahme des Kinderhauses jährlich 634.000 € zusätzlich 
zu den derzeit im städtischen Ergebnishaushalt unter der Kostenstelle 052-070-1400 „Kinderta-
geseinrichtungen der freien Träger“ etatisierten Mittel bereitzustellen, um den laufenden Betrieb der 
Einrichtung seitens der Wissenschaftsstadt Darmstadt finanzieren zu können. 
 
Die von der TU Darmstadt gewünschte Belegung der Einrichtung mit nicht Darmstädter Kindern wird 
dem Grunde nach akzeptiert, wobei der Vorrang hier deutlich und mit Priorität auf die Versorgung 
Darmstädter Kinder gelegt werden muss.  
 
Bei der punktuellen Belegung von außerhalb ist die jetzt bestehende Regelung insbesondere mit 
dem Landkreis Darmstadt-Dieburg zu modifizieren und an die Situation der Internationalen Kinder-
tagesstätte in Seeheim-Jugenheim (Schuldorf) anzugleichen, sodass es hier regelmäßig zur ent-
sprechenden Kostenerstattung der Heimatgemeinden an die Wissenschaftsstadt Darmstadt kom-
men muss. Nur unter dieser Voraussetzung wird einer Belegung aus dem Landkreis Darmstadt-
Dieburg und darüber hinaus entsprochen. 
 
Auf die entsprechenden Planungsdaten und Berechnungen in der Anlage wird verwiesen.  
 
 
Darmstadt, 17.11.2008 
52-ras/rei 
 
 
 
Dezernat II 
 
 
 
 
Wolfgang Glenz 
Bürgermeister 
 


